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DomlHo unterstreidten. Auffällig sind soldte 
Wortausdeutungen im Kontext der Rogier­
schen Motetten für das Publikationsjahr 
derselben (1595) allerdings nidtt. Eine pro­
gressive Tendenz in den kleinen Noten­
werten zweier Stellen der gleidttextigen 
Motetten CaHtate DomiHo zu erblicken, wie 
der Herausgeber (S. 10) das will, geht nidtt 
an, weil ihre Textbedingtheit sie eher als 
Ausnahme denn als Norm paniert. 

Die Übertragung des Notentextes ist 
durchweg sorgfältig gearbeitet. W eldtes 
Maß an wissensdtaftlicher Genauigkeit man 
audt im Bekenntnis „J have applied musica 
ficta coHservatively" des Herausgebers lesen 
mag, Tatsadte ist, daß seine Eingriffe ins 
Notenbild des audt in der Akzidentiensetzung 
sorgfältig gedruckten Originals eher als zu 
wenig denn als zuviel erscheinen. Quer­
stände, wie auf S. 22 (T. 56), S. 23 (T. 62), 
S. 41 (T. 68) oder eventuell audt S. 47 
(T. 51) geben zu weiterer Überlegung An­
laß, auch wenn man „moderne" Klang­
tendenzen (vgl. z. B. S. H , T. 22-23) gel­
ten lassen will. Auch "Analogie" -Akziden­
tien im Altus T. 21/4 auf S. 24 (vgl. Bassus 
T. 19/4) oder im Sextus und Tenor T . 3 
bzw. T. 7 auf S. 93 (vgl. T. 5 und T. 12 
derselben Motette) wären erwägenswert. 
Bezüglidt der Leittonerhöhung in Kadenzen 
- die Frage nadt einer soldten in Trug­
sdilüssen bedarf nodt einer prinzipiellen 
Erörterung (vgl. hier S. 45 , T. 39-40): 
Rogier selber schreibt sie öfters „expressis 
signis" vor - lassen uns Stellen wie auf 
S. 26 (T. 43-44), S. 37 (T. 11) oder S. 95 
(T. 19) an der Enthaltsamkeit des Heraus­
gebers zweifeln, während diese auf S. 94 
(T. 15-16) und S. 24 (T. 8: Bassus) wohl 
zu groß ersdteint. 

Diese kleinen Bemerkungen sollen nidtt 
den grundsätzlichen Eindruck, daß es sidt 
durdiaus um eine gute Edition handelt, 
sdtmälern. Das American Institute of Musi­
cology kündigte neulich eine größere Publi­
kation niederländischer Musik vom spani­
schen Hof der zweiten Hälfte des 16. Jahr­
hunderts an. Wenn die hier veröffentlichten 
Motetten Rogiers nicht durch ihre fortsdtritt­
lidie Stilhaltung überraschen, so vermag 
dodi ihre Publikation eine Lücke unserer 
Kenntnisse der niederländischen Musik 
im Spanien des Victoria in dankenswerter 
Weise auszufüllen. 

Albert Dunning. Syracuse, NY. 
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MitteilungeH 
Professor Dr. Hans M e r s m a n n , Köln, 

ist am 24. Juni 1971 im Alter von 79 Jahren 
in Köln verstorben. Die Musikforschung 
wird in Heft 4/71 einen Naduuf auf den 
Verstorbenen bringen. 

Professor Dr. Walter H. Rubsamen, 
Los Angeles, feierte am 21. Juli 1971 seinen 
60. Geburtstag. 

Professor Dr. Fritz B o s e, Berlin, feierte 
am 26. Juli 1971 seinen 65. Geburtstag. 

Professor Dr. Hellmut Federhofe r, 
Mainz, feierte am 6. August 1971 seinen 
60. Geburtstag. Aus diesem Anlaß wurde 
dem Jubilar eine Festschrift überreicht. 

Professor Dr. Hellmuth O s t h o ff, 
Frankfurt a. M., feierte am 13. August 1971 
seinen 75. Geburtstag. 

Professor Dr. Karl Lau x, Dresden, der 
von 1959 bis 1968 Vizepräsident der Ge­
sellschaft für Musikforschung gewesen ist, 
feierte am 26. August 1971 seinen 7 5. Ge­
burtstag. 

Professor Dr. Paul Henry Lang, Chap­
paqua N. Y., feierte am 28. August 1971 sei­
nen 70. Geburstag. 

Professor Dr. Jos. Sm i t s v a n W a e s -
her g h e, Amsterdam, feiert am 18. Sep­
tember 1971 seinen 70. Geburtstag. 

Frau Professor Dr. Anna Amalie Ab er t , 
Kiel. feiert am 19. September 1971 ihren 
6,. Geburtstag. Aus diesem Anlaß wird Frau 
Professor Abert von Schülern, Freunden und 
Kollegen eine Festschrift überreicht werden. 

Professor Dr. Othmar We s s e I y , Graz, 
wurde vom Bundespräsident der Republik 
Österreich mit Entschließung vom 18. Juni 
1971 zum o. Professor für Musikwissenschaft 
an der Universität Wien ernannt. 

Professor Dr. Hellmut F e d e r h o f e r , 
Mainz, hat einen Ruf auf den Lehrstuhl für 
Musikwissenschaft an der Universität Inns­
bruck erhalten. 

Dr. Felix H o e r b ur g e r, Privatdozent 
für Musikwissensd:iaft an der Universität 
Regensburg, wurde vom Bayrischen Staats­
ministerium für Unterricht und Kultus zum 
apl. Professor ernannt. 

Universitätsmusikdirektor Dr. Wendelin 
M ü 11 e r- B 1 a t t a u, Saarbrüdcen, wurde 
am 23. März 1971 zum apl. Professor 
ernannt. 




